
N i e d e r s c h r i f t

über die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Heringen (Werra) am
Donnerstag, dem 05.07.2012, um 19.00 Uhr, im Bürgerhaus Heringen (Werra)

Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung waren durch Einladung des Stadtverordnetenvor-
stehers (§ 58 HGO) vom 29.06.2012 unter Angabe der zur Verhandlung stehenden Gegenstände, der
Stunde und des Ortes der Versammlung auf heute zu einer Sitzung zusammenberufen. Zwischen
dem Zugang der Ladung und dem Sitzungstag lagen mindestens drei Tage (verkürzte Ladungsfrist).

Da von den 31 Mitgliedern der Stadtverordnetenversammlung die nachgenannten Mitglieder (weniger
als die erforderliche Anzahl) erschienen waren, war die Versammlung nicht beschlussfähig.

Man ging hierauf zur Beratung der Gegenstände der Tagesordnung über.

A N W E S E N D :

I. DER STELLV. STADTVERORDNETENVORSTEHER: Hans-Jürgen Ruch

II. DIE STADTVERORDNETEN:

1. Peter Enzmann
2. Frank Roth
3. André Wiedemann
4. Dieter Eimer
5. Siegbert Pforr
6. Peter Stötter
7. Thomas Mötzing

8. Reinhold Apel
9. Jörn Weigand

10. Elfriede Möller
11. Ingolf Pforr
12. Tim Golon
13. Oliver Kühnel
14. Dirk Preisigke

III. VOM MAGISTRAT:

Bürgermeister Hans Ries
Stadtrat Gunter Hoch
Stadtrat Helmut Bode-Nohr

IV. DER SCHRIFTFÜHRER: AR Michael Ernst

V. VON DER VERWALTUNG: OI Kai Adam
AR Heinz-Joachim Ernst
VbW Bernd Roos
VA Helmut Jordan
BL Heiko Habermann
VfW Tina Baum

ES FEHLT/EN ENTSCHULDIGT: Stadtverordnetenvorsteher Detlef Scheidt
Stadtverordneter Eckhard Bock
Stadtverordneter Walter Schimmelpfennig
Stadtverordneter Friedhelm Schäfer
Stadtverordnete Anneliese Golez
Stadtverordneter Bernd Maus
Stadtverordneter Ralf Schaft
Stadtverordneter Hans-Jürgen Fischer
Stadtverordneter Karl Heinrich Köhler
Stadtverordnete Sabine Schäfer
Stadtverordneter Michael Heyn
Stadtverordnete Regina Langlotz
Stadtverordneter Timo Jakob
Stadtverordneter Günter Weigand
Stadtverordneter Lutz Zimmermann
Stadtverordneter Hans-Werner Klotzbach
Erster Stadtrat Johannes Beyer
Stadträtin Evelyn Bock
Stadtrat Hagen Hildwein
Stadtrat Fritz Walter
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Stellv. Stadtverordnetenvorsteher Ruch eröffnet die Sitzung um 19.05 Uhr und stellt fest, dass die
Einladung nach §§ 56 Abs. 1 und 58 Abs. 1 Hess. Gemeindeordnung (HGO) i. V. m. § 5 Abs. 3 Ge-
schäftsordnung (GO) für die Stadtverordnetenversammlung mit verkürzter Ladungsfrist auf Verlangen
des Bürgermeisters erfolgte.

TOP A 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit

Redner: Ruch, Ries

Stellv. Stadtverordnetenvorsteher Ruch stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit der Stadtverordneten-
versammlung nicht gegeben ist, da lediglich 15 von 31 Stadtverordneten anwesend sind und damit
weniger als die Hälfte der gesetzlichen Zahl der Stadtverordneten (§ 53 Abs. 1 HGO).

Bürgermeister Ries weist darauf hin, dass die Stadtverordnetenversammlung ohne Rücksicht auf die
Zahl der Erschienenen beschlussfähig ist, wenn Angelegenheiten wg. Beschlussunfähigkeit der
Stadtverordnetenversammlung zurückgestellt worden sind und die Stadtverordnetenversammlung zur
Verhandlung über dieselben Gegenstände zum zweiten Mal zusammentritt. In der Ladung zur zwei-
ten Sitzung muss auf diese Bestimmung ausdrücklich hingewiesen werden.

Stellv. Stadtverordnetenvorsteher Ruch schließt die Sitzung um 19.12 Uhr.

Die Niederschrift über die Sitzung vom 05.07.2012 wurde gemäß § 61 HGO gefertigt.

DER STELLV. STADTVERORDNETENVORSTEHER: gez.

Hans-Jürgen Ruch

DER SCHRIFTFÜHRER: gez.

Michael Ernst
Amtsrat


